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ZUKUNFTSKONZEPT: ZIELE

• Nutzung bereits genehmigter Deponieflächen für die Erweiterung 
der Erddeponie zur Sicherstellung der Entsorgungssicherheit

• Verlängerung der Betriebszeit der Deponie bis 2055

• Bau eines modernen Entsorgungszentrums zur Steigerung der 
Servicequalität  



ÄNDERUNGEN AM ENTWURF DER ZUSATZVEREINBARUNG

20.07.20233 Konzeption für die Deponie Backnang-Steinbach

Die Zusatzvereinbarung wird wie folgt geändert:

• Präambel: der Begriff „von Verbundlösungen“ wird gestrichen.

• § 2, Betriebszeitverlängerung, Absatz (2), wird wie folgt geändert:
Die Betriebszeit der DK 0 und DK II Deponie endet spätestens zum 31.12.2055. Eine Verlängerung über das Jahr 2055 hinaus ist nur mit 
Zustimmung der betroffenen Gemeinden möglich. Für die Gewährleistung der Entsorgungssicherheit ab 2056 wird die AWRM 
rechtzeitig ein Standortauswahlverfahren einleiten.

• § 2, Betriebszeitverlängerung, wird um neuen Absatz (4) ergänzt:
Die AWRM wird die aktuelle Abfallmengenentwicklung, den aktuellen Verfüllstand und die prognostische Restverfülldauer erstmalig 
im Jahr 2029, danach in Abständen von 5 Jahren, mit der Stadt Backnang und der Gemeinde Oppenweiler erörtern, mit dem Ziel, die 
weitere Nutzung der Deponie auf der Basis der aktuellen Abfallmengenentwicklung im Rahmen seiner Verpflichtung zur langfristigen
Gewährleistung der Entsorgungssicherheit im Landkreis einvernehmlich zu beschränken. 

• § 4, Lastenausgleich, Satz 2 wird wie folgt ersetzt:
Die Verteilung des Lastenausgleichs zwischen der Stadt Backnang und der Gemeinde Oppenweiler wird zwischen den beiden 
Kommunen festgelegt und ist nicht Bestandteil, aber Voraussetzung für das Zustandekommen dieser Vereinbarung. Die AWRM wirkt 
insbesondere bei der Bereitstellung der notwendigen Grundlagendaten, wie z.B. Verkehrserhebungen, mit und setzt sich für eine
angemessene Verteilung des Lastenausgleichs ein.

• § 4, Lastenausgleich:
Den unter § 4 Lastenausgleich genannten Beträgen von 0,75 EUR/to. und 1,50 EUR/to. wird das Wort „mindestens“ vorangestellt.
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VORGESEHENE SITZUNGSABFOLGE

• 17.07.2023 Ortschaftsrat Steinbach

• 20.07.2023 Ausschusses für Technik und Umwelt, Backnang

• 25.07.2023 Gemeinderat Oppenweiler

• 27.07.2023 Gemeinderat Backnang

• 16.10.2023 Kreistag
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